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Bernhard König  
 
 
 

Tractatus von der  
hymellischen vnndt Teuffelischen Organisten=kunst 

 
 

Textbuch  
 

 
 
 
 
Erläuterung zum Textbuch: 
 
Jede Textpassage wird nacheinander von mehreren Sprecherinnen und Sprechern 
aufgenommen, die sich durch ihre stimmliche Charakteristik auffällig voneinander 
unterscheiden. Bei der Aufnahme wird versucht, zwischen den Sprechern eine 
größtmögliche Synchronizität in bezug auf Rhythmus, Artikulation und Sprachmelodie 
herzustellen. Zu diesem Zweck wird jeder Textabschnitt zunächst von einem „Vorsprecher“ 
aufgenommen. Diese Textfassung wird dann den restlichen „Nachsprechern“ als Playback 
über Kopfhörer zugespielt.  
Die einzeln aufgenommenen textidentischen Versionen werden übereinandergelegt und 
gegebenenfalls digital nachbearbeitet. Die resultierenden „Sprachmixturen“ sind im Idealfall 
zwar mehrstimmig, werden aufgrund ihrer „unmenschlichen“ Synchronizität aber nicht als 
chorisch empfunden. Dennoch wird in der Regel ein „natürlicher“ erzählerischer 
Sprachduktus beibehalten und weder ein Sprechgesang noch eine artifizielle Rhythmisierung 
angestrebt.  
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I.a 

 
 
Take: Solo 1 
Sprecher: Stimme 16 (Kagel) 
 
Erste Abteilung: Von dem größten und kunstreichsten unter allen musikalischen 
Instrumenten. (1)  
 
 
Take 1A 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 1 (Haßler); 10 (Rix); 12 (Tafel)  
 
Königin aller Instrumente...!   (2) 
 
 
Take 2A 
Vorsprecher: Stimme 17 (Demberg)  
Nachsprecher: Stimme 6 (Rempel); 9 (Richter); 4 (Hippe-Davis)  
 
...die du unseren Zeremonien wundersamen Glanz verleihst und eigenartige Hoheit!    
(3) 
 
 
Take 1B 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 1 (Haßler); 10 (Rix); 12 (Tafel)  
 
Fürnehmstes Werkzeug des Klanges...!    (4) 
 
 
Take 2B 
Vorsprecher: Stimme 17 (Demberg)  
Nachsprecher: Stimme 6 (Rempel); 9 (Richter); 4 (Hippe-Davis)  
 
...das unser Gemüt wie mit himmlischer Freude überströmt und mit Macht zu Gott 
und den himmlischen Dingen erhebt!    (3) 
 
 
Take 1C 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 1 (Haßler); 10 (Rix); 12 (Tafel)  
 
Wunderwerk der Technik...!   (5) 
 
 
Take 2C 
Vorsprecher: Stimme 17 (Demberg)  
Nachsprecher: Stimme 6 (Rempel); 9 (Richter); 4 (Hippe-Davis)  
 
... das der Kirche dient und sie dem Ruhm dessen weiht, der das große Konzert des 
Universums dirigiert!    (6) 
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I.b 

 
 
 
Take 3A 
Vorsprecher: Stimme 16 (Kagel)  
Nachsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch); 6 (Rempel); 11 (Naumann); 12 (Tafel) 
 
Rrrrregen-  und Sturmgeräusche! 
Engelsstimmen und Donnerworte! 
Trommeln, Schellen, Pfeifen aller Art! 
 
 
Take 4 
Vorsprecher: Stimme 2 (Brizzi)  
Nachsprecher: Stimme 3 (Schleheck); 7 (Bittmann); 12 (Tafel); 15 (Klaus der Geiger)  
 
Der Knödelfresser furzt, 
der Kalbskopf muht, 
das Brathuhn zwitschert 
und der Teufel schaut aus dem Weinfass 
und pfeift. 
 
 
Take 3B 
Vorsprecher: Stimme 16 (Kagel)  
Nachsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch); 6 (Rempel); 11 (Naumann); 12 (Tafel) 
 
Wasserrauschen, Autohupen, 
Vogelzwitschern, Glockenspiel: 
Die ganze Welt in einem Instrument!   (5), (8), (9), (10), (11), (61) 
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I.c 
 
 
 
Take 1D 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 1 (Haßler); 10 (Rix); 12 (Tafel)  
 
Königin aller Instrumente...!    (2) 
 
 
Take 2D 
Vorsprecher: Stimme 17 (Demberg)  
Nachsprecher: Stimme 6 (Rempel); 9 (Richter); 4 (Hippe-Davis)  
 
...die du unsere hehrsten und heiligsten inneren Bewegungen zum Ausdruck bringst!    

(12) 
 
 
Take 1E 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 1 (Haßler); 10 (Rix); 12 (Tafel)  
 
Größtes, vollständigstes und künstlichstes unter allen Instrumenten...!    (13) 
 
 
Take 2E 
Vorsprecher: Stimme 17 (Demberg)  
Nachsprecher: Stimme 6 (Rempel); 9 (Richter); 4 (Hippe-Davis)  
 
... das die Herzen der Gläubigen verzaubert und zu den Engelschören entführt! (6)   
 
 
Take 1F 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 1 (Haßler); 10 (Rix); 12 (Tafel)  
 
Wahres Volksinstrument,     (14) 
wahrhaft totales Instrument,   
symbolisches Instrument der Gemeinschaft...!   (15) 
 
 
Take 2F 
Vorsprecher: Stimme 17 (Demberg)  
Nachsprecher: Stimme 6 (Rempel); 9 (Richter); 4 (Hippe-Davis)  
 
... das die Massen unter das Gesetz seiner Ordnung zu zwingen vermag!   (16) 
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II.a 

 
 

 
 
Take Solo 2 
Sprecher: Stimme 16 (Kagel) 
 
Zweite Abteilung: Vom wahren Charakter des Orgelspiels.    (19) 
 
 
Take 5A 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 17 (Demberg); 5 (NN, Frau hoch);  
 
Schlichtheit! 
 
 
Take 5B 
Vorsprecher: [Stimme 14] 
Nachsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger); 10 (Rix); 9 (Richter) 
 
Klarheit!  
 
 
Take 5C 
Vorsprecher: [Stimme 14] 
Nachsprecher: Stimme 17 (Demberg); 8 (Muenz); 5 (NN, Frau hoch)  
 
Keuschheit!  
 
 
Take 5D 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt) 
Nachsprecher: Stimme 10 (Rix); 7 (Bittmann)  
 
Ruhe!  
 
 
Take 5E 
Vorsprecher: [Stimme 14] 
Nachsprecher: Stimme 8 (Muenz); 5 (NN, Frau hoch); 9 (Richter)  
 
Majestät!    (17) 
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Take 5F 
Vorsprecher: [Stimme 14] 
Nachsprecher: Stimme 10 (Rix); 7 (Bittmann); 2 (Brizzi)  
 
Macht! 
 
 
Take 5G 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt) 
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis); 8 (Muenz)  
 
Erhabenheit! 
 
 
Take 5H 
Vorsprecher: [Stimme 14] 
Nachsprecher: Stimme 17 (Demberg); 10 (Rix); 9 (Richter)  
 
Andacht! 
 
 
Take 5i 
Vorsprecher: [Stimme 14] 
Nachsprecher: 7 (Bittmann); 15 (Klaus der Geiger); 17 (Demberg)  
 
Klarheit! 
 
 
Take 5J 
Vorsprecher: [Stimme 14] 
Nachsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger); 5 (NN, Frau hoch); 8 (Muenz)  
 
und Zucht!    (3), (18), (19), (20) 
 
 
Take 5K 
Vorsprecher: [Stimme 13] 
Nachsprecher: Stimme 17 (Demberg); 11 (Naumann); 12 (Tafel)  
 
Zauber! 
 
 
Take 5L 
Vorsprecher: Stimme 13 (Warns)  
Nachsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch); 7 (Bittmann)  
 
Wahrheit! 
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Take 5M 
Vorsprecher: Stimme 13 (Warns)  
Nachsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger); 8 (Muenz)  
 
Abkehr! 
 
 
Take 5N 
Vorsprecher: [Stimme 13] 
Nachsprecher: Stimme 17 (Demberg); 5 (NN, Frau hoch); 9 (Richter)  
 
Fülle! 
 
 
Take 5 O 
Vorsprecher: Stimme 13 (Warns)  
Nachsprecher: Stimme 10 (Rix); 12 (Tafel)  
 
und Pracht!    (1), (3), (21), (22) 
 

 
 

II.b 
 
 
 
Take 6 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 8 (Muenz); 11 (Naumann)  
 
Studiere die Natur, denn sie ist die Mutter der Kunst. Der Charakter des Orgelspiels 
ist Kraft, Herzlichkeit, Würde, feierlicher Ernst, Majestät - aber woher können wir 
wohl richtigere und tiefere Eindrücke des Einfachen, des Großen und Erhabenen 
erhalten, als von der Betrachtung der Natur? Suche, junger Künstler, oft im Freien 
die Einsamkeit. Du wirst vieles finden, was der Eingeweihte nur in den unsterblichen 
Werken großer Künstler wiederfindet, ohne es durch Worte nennen zu können.     (19) 
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II.c 

 
 
Take 5P 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt) 
Nachsprecher: Stimme 10 (Rix); 8 (Muenz)  
 
Größe! 
 
 
Take 5Q 
Vorsprecher: [Stimme 14] 
Nachsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger); 17 (Demberg); 7 (Bittmann)  
 
Hoheit! 
 
 
Take 5R 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt) 
Nachsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch); 9 (Richter)  
 
Wollust! 
 
 
Take 5S 
Vorsprecher: [Stimme 14] 
Nachsprecher: Stimme 17 (Demberg); 7 (Bittmann); 8 (Muenz)  
 
Liebe!     
 
 
Take 5T 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt) 
Nachsprecher: Stimme 10 (Rix); 2 (Brizzi)  
 
Disziplin!     (3), (15), (23), (24), (25) 
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III.a 

 
 
Take Solo 3 
Sprecher: Stimme 16 (Kagel) 
 
Dritte Abteilung: Von der Duftorgel, der Augenorgel und mancherley anderen 
curiosen Instrumenten. 
 
 
Take 7A 
Vorsprecher: Stimme 13 (Warns)  
Nachsprecher: Stimme 11 (Naumann)  
 
Um einen Klang hören zu lassen leget man die Finger auf die Klaviertaste und 
drücket sie nieder.     (27) 
 
 
Take 8A 
Vorsprecher: Stimme 7 (Bittmann)  
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis); 6 (Rempel)  
 
Eine Folge von waghalsigen Modulationen durch den Quintenzirkel der Gewürze bis 
hin zum Amber und eine langsame Rückkehr über Sandelholz, Kamper, Zedernöl 
und frischgemähtes Heu zurück zu den einfachen Gerüchen.    (26) 
 
 
Take 7B 
Vorsprecher: Stimme 13 (Warns)  
Nachsprecher: Stimme 11 (Naumann)  
 
Zu gleicher Zeit, wenn die Taste das Ventil aufmachet, hat der Erbauer dieser 
Augenorgel seidene Schnüre oder eiserne Dräte angebracht ...      (27) 
 
 
Take 8B 
Vorsprecher: Stimme 7 (Bittmann)  
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis); 6 (Rempel)  
 
... ein wunderbar erfrischendes Kräuter-Capriccio ...   (26) 
 
 
Take 7C 
Vorsprecher: Stimme 13 (Warns)  
Nachsprecher: Stimme 11 (Naumann)  
 
... hölzerne Abstrakten, die durch Ziehen oder Stoßen ein farbiges Kästchen, oder 
einen dergleichen Fächer, oder eine helle bemalte Laterne entdecken, also daß, 
indem man einen Klang höret, zugleich eine Farbe gesehen wird.   (27) 
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Take 8C 
Vorsprecher: Stimme 7 (Bittmann)  
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis); 6 (Rempel)  
 
Perlende Arpeggios aus Thymian und Lavendel ...    (26) 
 
 
Take 9A 
Vorsprecher: Stimme 17 (Demberg)  
Nachsprecher: Stimme 10 (Rix); 12 (Tafel)  
 
... es ist ein vollständiges Geruchstonleitersystem, mit Hilfe dessen man Harmonien 
wie Dissonanzen herauslesen und vorhersagen kann.   (29) 
 
 
Take 7D 
Vorsprecher: Stimme 13 (Warns)  
Nachsprecher: Stimme 11 (Naumann)  
 
Die Farben sind so mannigfaltig, als die Klänge, und haben gewisse 
Übereinstimmungen. Das Auge kann sie zusammenfügen, ihre Vergleichungen 
entwickeln und ihre Ordnung und Unordnung empfinden.   (27) 
 
 
Take 9B 
Vorsprecher: Stimme 17 (Demberg)  
Nachsprecher: Stimme 10 (Rix); 12 (Tafel)  
 
Es wird zugeordnet dem tiefsten „C“ das Patschuli, dem höchsten „F“ der Schnitt-
lauchgeruch.   (29) 
 
 
Take 7E 
Vorsprecher: Stimme 13 (Warns)  
Nachsprecher: Stimme 11 (Naumann)  
 
Es gibt zwölf halbe Farben ...   (27) 
 
 
Take 9C 
Vorsprecher: Stimme 17 (Demberg)  
Nachsprecher: Stimme 10 (Rix); 12 (Tafel)  
 
Dem Jasmin als Grundton folgen Veilchen, Akazie, Tuberose und Orangenblüte.   (29) 
 
 
Take 7F 
Vorsprecher: Stimme 13 (Warns)  
Nachsprecher: Stimme 11 (Naumann)  
 
... Blau ist der Grund, Rot die Quinte, und Gelb die Terzie.   (27) 
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Take 8D 
Vorsprecher: Stimme 7 (Bittmann)  
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis)  
 
Rosmarin 
 
 
Take 9D 
Vorsprecher: Stimme 17 (Demberg)  
Nachsprecher: Stimme 10 (Rix)  
 
Basilikum 
 
 
Take 8E 
Vorsprecher: Stimme 7 (Bittmann)  
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis); 6 (Rempel)  
 
Myrte 
 
 
Take 9E 
Vorsprecher: Stimme 17 (Demberg)  
Nachsprecher: Stimme 10 (Rix); 12 (Tafel)  
 
Estragon 
 
 
Take 8F 
Vorsprecher: Stimme 7 (Bittmann)  
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis); 6 (Rempel); 1 (Haßler)  
 
Fistel 
 
 
Take 9F 
Vorsprecher: Stimme 17 (Demberg)  
Nachsprecher: Stimme 10 (Rix); 12 (Tafel); 4 (Hippe-Davis)  
 
Franzosenholz 
 
 
Take 8G 
Vorsprecher: Stimme 7 (Bittmann)  
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis); 6 (Rempel); 10 (Rix); 12 (Tafel)  
 
Rharbarber 
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Take 9G 
Vorsprecher: Stimme 17 (Demberg)  
Nachsprecher: Stimme 10 (Rix); 12 (Tafel); 6 (Rempel); 4 (Hippe-Davis) 
 
Turbith 
 
 
Take 8/9H 
Vorsprecher: Stimme 7 (Bittmann)  
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis); 6 (Rempel); 10 (Rix); 12 (Tafel); 11 (Naumann)  
 
Scammonium.   (26), (29) 
 
 
 
Take 7G 
Vorsprecher: Stimme 13 (Warns)  
Nachsprecher: Stimme 11 (Naumann)  
 
Blau 
Celadon 
Grün 
Oliven 
Gelb 
Aurore 
Orange 
Rot 
Carmesin 
Violer 
Agath 
Violant 
Clematis 
Heliotrop 
Vanille    (27) 
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III.b 

 
 
Take 10A 
Vorsprecher: Stimme 8 (Muenz)  
Nachsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger)  
 
Von einer Katzenorgel. 
Jetzt noch nicht lang ist zu Rom ein solch Instrument einem Fürsten, seine 
Melancholie zu vertreiben, gemacht worden: Alle lebendige Katzen von 
unterschiedlicher Größe, soviel er derselben hat bekommen können, hat er 
genommen und in einen Kasten dergestalt eingeschlossen, dass die Schwänz durch 
die Löcher heraus sehend in gewisse Kanäl sind eingeteilt gewesen.    (62) 
 
 
Take 11A 
Vorsprecher: Stimme 9 (Richter) 
Nachsprecher: Stimme 11 (Naumann); 12 (Tafel)  
 
Die ‘Orgel des Grimmes’ war fast ein Wunderwerk zu nennen, denn man konnte 
Ungeheures mit Griffen auf den Tasten und an den Registern entfesseln. (28)  
 
 
Take 10B 
Vorsprecher: Stimme 8 (Muenz)  
Nachsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger)  
 
Über diese Kanäl mit den Katzenschwänz hat er gesetzt Palmulas mit spitzigen 
Stacheln. Die Katzen aber hat er nach ihrer unterschiedenen Größe tonsweise also 
angeordnet, dass auf einen jeglichen Schwanz grad ein Palmula mit dem Stachel 
kommen ist.    (62) 
 
 
Take 11B 
Vorsprecher: Stimme 9 (Richter)  
Nachsprecher: Stimme 11 (Naumann); 12 (Tafel)  
 
Tief im Forste erblickte man prismatisch-massige Betonklötze verschiedener Größe, 
im Hintergrunde noch überragt von einer mächtigen, unten vergitterten 
Eisenkonstruktion. Diese enthielt den durch elektrische Winden emporgezogenen, 
drei Tonnen schweren Grimmblock, dessen Herabsausen zwischen eisernen 
Schienen und weithin boden-erschütternder dumpfer Aufschlag durch ein eigenes 
Register am Spieltische der Orgel ausgelöst werden konnte.   (28) 
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Take 10C 
Vorsprecher: Stimme 8 (Muenz)  
Nachsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger)  
 
Nach dem nun das Instrument zur Lustierung deß Fürsten zugerichtet, hat er 
dasselbe in einen bequemen Ort gestellt. Dann in dem der Organist mit den Fingern 
die palmulas niedergedruckt, haben diese mit ihren spitzigen Stacheln die 
Katzenschwänz dermassen gestochen, daß sie gantz toll und unsinnig mit einer 
erbärmlichen Stimm bald einen tiefen, bald einen hohen Sonum von sich geben und 
ein solche Katzen=harmony verursachet, daß es die Zuhörer zu lauterm Lachen 
bewogen, ja die Mäuß selbsten zum Tantzen hatte bewegen können.   (62) 
 
 
Take 11C 
Vorsprecher: Stimme 9 (Richter)  
Nachsprecher: Stimme 11 (Naumann); 12 (Tafel)  
 
Die verhältnismäßig harmloseren Entladungen von Blitz und Donner wurden im Haus 
erzeugt, ihre unsichtbaren Apparaturen befanden sich hinter der Orgel.   (28) 
 
 
Take 12 
Vorsprecher: Stimme 2 (Brizzi)  
Nachsprecher: Stimme 10 (Rix)  
 
Die Perfektionierung der Orgeln im 19. Jahrhundert führte zur Erfindung des 
Maschinengewehrs. Anfang des 19. Jahrhunderts traten spezielle Orgeln in 
Erscheinung, die sich der Dampfkraft bedienten.    (30) 
 
 
Take 13 
Vorsprecher: Stimme 3 (Schleheck)  
Nachsprecher: Stimme 12 (Tafel)  
 
Die Höllenmaschine, die am 28. Juli auf Luis Felipe abgefeuert wurde, war eine Orgel 
mit 25 Kanonen. Sie verletzte und tötete 50 Personen. Der König der Franzosen 
blieb unverletzt.    (30) 
 
 
Take 8i  
Vorsprecher: Stimme 7 (Bittmann)  
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis); 6 (Rempel)  
 
Als die letzte Thymianwolke verzogen war, wurde applaudiert; die Lichter gingen an. 
(26) 
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IV 

 
 
Take Solo 4 
Sprecher: Stimme 16 (Kagel) 
 
Vierte Abteilung: Orgellust. Oder: Echter und wahrhafter Bericht vom frommen 
Küsterlein, das sich ein neue Orgel herbeiwünschen tat. 
 
 
 
 
Take 14A 
Vorsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger)  
Nachsprecher: Stimme 10 (Rix); 6 (Rempel); 11 (Naumann)  
 
Das war dem Küster Seelenlust; 
Schier sprengen wollt es ihm die Brust. 
Wenn sonntags mit recht hellem Klang, 
Im schlichten Kirchlein zum Orgelklang 
Es singt die ganz kleine 
Gemeine. 
 
 
Take 14B 
Vorsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger)  
Nachsprecher: Stimme 9 (Richter); 6 (Rempel); 11 (Naumann) 
 
Allein die Orgel, verstimmt und klein 
Mocht ihm nie recht zu Willen sein.  
Der Klang, den’s in der Brust ihm gab, 
Er zwang ihn den Pfeifen doch nicht ab; 
Das mocht ihn wohl im Herzen 
Oft schmerzen. 
 
 
Take 14C 
Vorsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger)  
Nachsprecher: Stimme 12 (Tafel); 6 (Rempel); 11 (Naumann) 
 
„Ha. Welche Wonne muß das sein: 
In vollen Accorden kräftig und rein 
Ausströmen lassen der Töne Meer, 
Und mit gehorchenden Tasten ein Heer 
Von unsichtbaren Geistern 
Zu meistern!“ 
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Take 14D 
Vorsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger)  
Nachsprecher: Stimme 10 (Rix); 6 (Rempel); 11 (Naumann) 
 
„Nur einmal auf einer Orgel, gebaut 
Von Künstlerhand, volltönig und laut, 
Und rein und schwellend und stark und mild, 
Zu spielen, wie´s in mir tönt und spiel -  
Dies Glück laß, o Gott, mich erwerben, 
Dann - sterben!“ 
 
 
Take 14E 
Vorsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger)  
Nachsprecher: Stimme 9 (Richter); 6 (Rempel); 11 (Naumann) 
 
Und sammeln geht er von Tor zu Tor, 
Und malt’s so beweglich den Leuten vor, 
Wie trägt er den mühsam erkämpften Gewinn 
So freudig zum Orgelbauer hin! 
Wie zählt er mit bangem Pochen 
Die Wochen! 
 
 
Take 14F 
Vorsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger)  
Nachsprecher: Stimme 12 (Tafel); 6 (Rempel); 11 (Naumann) 
 
Doch ehe das Werk noch vollendet steht, 
Da hat es ihn plötzlich wie angeweht; 
Allmächtig fallen die Wangen ihm ein, 
Erloschen ist seiner Augen Schein; 
Kalt rieselt’s ihm oft die Glieder 
Hernieder. 
 
 
Take 14G 
Vorsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger)  
Nachsprecher: Stimme 10 (Rix); 6 (Rempel); 11 (Naumann) 
 
Gebrochen liegt der traurige Mann.- 
„Die Orgel, und kam sie denn noch nicht an?“- 
Und eines Sonntags, als er erwacht, 
Da heißt es: „Der Meister hat sie gebracht! 
Im Chore steht sie schon mächtig 
Und prächtig!“ 
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Take 14H 
Vorsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger)  
Nachsprecher: Stimme 9 (Richter); 6 (Rempel); 11 (Naumann) 
 
Der bleiche Küster wankt in’s Gestühl: 
Da blitzt in den Augen ihm Jugendgefühl, 
Da zuckt es durch seine Finger mit Macht, 
Sein ganzes Wesen ist nochmals erwacht; 
Wie läßt er die Orgel tönen 
Und dröhnen! 
 
 
Take 14i 
Vorsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger)  
Nachsprecher: Stimme 12 (Tafel); 6 (Rempel); 11 (Naumann) 
 
Wie lieblich singt die Gemeinde dazu, 
Indess er spielt und horcht voll Ruh’! 
Da starrte sein Arm, sein Auge brach, 
Die Tasten klangen noch lange nach; 
Gott gönnte es ihm zu scheiden - 
In Freuden.   (32)   
 
 

 
V. 

 
 
Take Solo 5 
Sprecher: Stimme 16 (Kagel) 
 
Fünfte Abteilung welche handelt von der silbernen Orgel zu Saalfeld. 
 
 
Take 14X 
Vorsprecher: Stimme 16 (Kagel)  
Nachsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch); 12 (Tafel)  
 
Lange ging die Sage davon, daß eine solche Orgel in der alten Münzkirche tief 
vergraben sei. Ein Saalfelder Herzog, Christian Ernst, wollte den Schatz heben, 
berief Bergknappen und Schätzebeschwörer und ließ in stiller Mitternachtsstunde 
einschlagen. Bald kündete ein hohler, metallener Klang, daß schon ein Kasten 
erreicht sei, kein Laut war rege, alles lauschte mit verhaltenem Athem, die 
Bergknappen arbeiteten schwitzend fort, da schrie auf einmal eine Stimme: Es 
brennt! Zugleich sah man Flammen lodern, und mit einem dumpfen Klang sank der 
Schatz zur Tiefe.    (33) 
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VI. 

 
 

Take Solo 6 
Sprecher: Stimme 6 (Rempel)  
 
Sechste Abteilung: Über das elende Dudeln mancher Organisten.   (34) 
 
 
Take 15A 
Vorsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch)  
Nachsprecher: Stimme 9 (Richter); 10 (Rix)  
 
Eine verkünstelte und theatralische Musik haben wir eingeführt in die Kirchen...   (35) 
 
 
Take 16A 
Vorsprecher: Stimme 6 (Rempel)  
Nachsprecher: Stimme 11 (Naumann); 12 (Tafel)  
 
...eine solche Frechheit herrscht heutigen tages in der kirchlichen Tonkunst...   (36) 
 
 
Take 15B 
Vorsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch)  
Nachsprecher: Stimme 9 (Richter); 10 (Rix) 
 
...Blasebalgblähungen...   (37) 
 
 
Take 16B 
Vorsprecher: Stimme 6 (Rempel)  
Nachsprecher: Stimme 11 (Naumann); 12 (Tafel) 
 
...ein Geschrei und Getümmel verschiedener Stimmen...   (35) 
 
 
Take 15C 
Vorsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch)  
Nachsprecher: Stimme 9 (Richter); 10 (Rix) 
 
...welches imstande ist, die Andacht mehr zu stören, als alle plumpe bausbäckige 
heiligen Engel nur je getan haben mögen!    (34) 
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Take 16C 
Vorsprecher: Stimme 6 (Rempel)  
Nachsprecher: Stimme 11 (Naumann); 12 (Tafel) 
 
Weltliche Arien, Opernmelodien, Walzer, Märsche und Polonaise werden mit der 
Orgel produciert, ja man scheut sich nicht, sogar Gassenhauer, Trink- und 
Liebeslieder, während der heiligen Messe zu spielen.    (38) 
 
 
Take 15D 
Vorsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch)  
Nachsprecher: Stimme 9 (Richter); 10 (Rix) 
 
Der Herr Organist spielt (nicht)...    (39) 
 
 
Take 16D 
Vorsprecher: Stimme 6 (Rempel)  
Nachsprecher: Stimme 11 (Naumann); 12 (Tafel) 
 
... (nicht) zu Erhebung des Gemütes, nicht den Hörern zu tieferem Verständnisse, 
sondern zu wollüstigem Kitzel...    (36) 
 
 
Take 15E 
Vorsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch)  
Nachsprecher: Stimme 9 (Richter); 10 (Rix) 
 
...denn Spielzeug hat er genug: Xylophon, kleine Trommel, große Trommel, gestopfte 
Trompeten, Saxophone in allen Stimmlagen, Triangel, Glockenspiel, Pfeifen aller Art, 
die sogar trillern können wie ein bedrängter Schutzmann. Diese Kunststücke werden 
in bunter Reihe vorgeführt, teils im Konzertteil, teils im Filmteil...    (39) 
 
 
Take 16E 
Vorsprecher: Stimme 6 (Rempel)  
Nachsprecher: Stimme 11 (Naumann); 12 (Tafel) 
 
...so dass zwar wohl ein klingender Lärm, von den Worten, den Gebeten aber nichts 
vernommen, den Ohren, wie dem Gemüthe, das rechte Verständnis entzogen wird.    
(36) 
 
 
Take 15 / 16 F 
Vorsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch)  
Nachsprecher: Stimme 9 (Richter); 10 (Rix); Stimme 6 (Rempel); Stimme 11 (Naumann); 12 (Tafel) 
 
Das heißt denn doch, das Heiligste profanieren und verspotten.    (38) 
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VII. 

 
 

 
Take Solo 7 
Sprecher: Stimme 16 (Kagel) 
 
Siebente Abteilung: Von der gerechten Straf für derlei Frevel. 
 
 
Take 17 
Vorsprecher: Stimme 2 (Brizzi)  
Nachsprecher: Stimme 9 (Richter)  
 
Im Jahre 1632 schlug der Blitz in die Orgel der Stadtkirche, als vorher ein Tanz auf 
ihr gespielt worden war.   (40) 

 
 
 

VIII. 
 

 
 

Take Solo 8 
Sprecher: Stimme 16 (Kagel) 
 
Achte Abteilung: Über der Erde und des Himmels Orgelspiel. 
 
 
Take 18 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch)  
 
Meister Ki vom Südweiler saß, den Kopf in den Händen, über seinen Tisch gebeugt 
da. Er blickte zum Himmel auf und atmete, abwesend, als hätte er die Welt um sich 
verloren. Ein Schüler von ihm, der dienend vor ihm stand, sprach: „Was geht hier 
vor? Ihr seid so anders, Meister, als ich Euch sonst über euren Tisch gebeugt 
erblickte!“  
 
Meister Ki sprach: „Es ist gut, daß du fragst. Heute habe ich mein Ich begraben. 
Weißt du, was das heißt? Du hast vielleicht der Menschen Orgelspiel gehört, allein 
der Erde Orgelspiel noch nicht vernommen. Du hast vielleicht der Erde Orgelspiel 
gehört, allein des Himmels Orgelspiel noch nicht vernommen.  
 
Der Jünger sprach: „Darf ich fragen, wie das zugeht?“ Meister Ki sprach: „Die große 
Natur stößt ihren Atem aus, man nennt ihn Wind. Hast du noch nie dieses Brausen 
vernommen? Der Bergwälder steile Hänge, uralter Bäume Höhlungen und Löcher: 
sie sind wie Nasen, wie Mäuler, wie Ohren, wie Dachgestühl. Wenn der Wind sanft 
weht, gibt es leise Harmonien; wenn ein Wirbelsturm sich erhebt, so gibt es starke 
Harmonien“ 
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Der Jünger sprach: „Der Erde Orgelspiel kommt also einfach aus den verschiedenen 
Öffnungen, wie der Menschen Orgelspiel aus gleichgereihten Röhren kommt. Aber 
darf ich fragen: wie ist das Orgelspiel des Himmels?“  
 
Meister Ki sprach: „Das bläst auf tausenderlei Arten. Aber hinter all dem steht noch 
eine treibende Kraft, die macht, daß jene Klänge sich enden und daß sie alle sich 
erheben. Diese treibende Kraft: wer ist es?“    (41) 
 
 

 
 
 

IX.a 
 

 
Take Solo 9 
Sprecher: Stimme 16 (Kagel) 
 
Neunte Abteilung: Von dem großen Welt-Orgelwerk. 
 
 
Take 19 
Vorsprecher: Stimme 8 (Muenz)  
Nachsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger); 3 (Schleheck)  
 
Gleich wie ein Werkmeister   
der ein Orgel zurüsten will,  
eben auf diese Weis hat auch Gott diese Groß-Welt-Orgel  
nach seiner Wunder-Weisheit zugerichtet.  
Erstens hat er mit seinem Machtwort den unförmlichen Klumpen erschaffen, 
damit gleichsam den Grund gelegt zu dem folgenden Orgelbau. 
Zweitens hat er die Pfeifen abgemessen, 
zum Dritten hat er mit dem Geist seiner Gottheit den Luft und Wind zum künftigen 
Orgelwerk erschaffen 
und demselben gleichsam ein- und angeblasen. 
Viertens hat er die Kreaturen in unterschiedene Reihen gleichsam als in gewisse 
Register ein- und abgeteilt 
Fünftens hat er das Klavier des ganzen Werks – als gleichsam die Seel und das 
Leben aller Ding – allen Kreaturen eingepflanzt. 
Letztlich, da das Werk also vollendet gewesen, 
hat der höchste Archi-musicus das ganze Orgelwerk mit seines Geistes Blast 
angeblasen, 
lebendig gemacht,  
das Klavier gedruckt,  
die Natur seine Kunst reg gemacht  
und also solche Wunder-Harmonie herfür gebracht,  
die wir bis auf den heutigen Tag mit Verwunderung anhören müssen.    (24) 
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IX.b 
 
 

 
 
 
Take 20 
Vorsprecher: Stimme 8 (Muenz)  
Nachsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger); 3 (Schleheck)  
 
Auch erzählte man, in der ungemein großen Basspfeife habe der Satan gesessen 
und seine Stimme daraus in einem entsetzlichen Gemurmel hören lassen!    (42) 
 
 

X.a 
 
 
Take Solo 10 
Sprecher: Stimme 16 (Kagel) 
 
Zehnte Abteilung: Vom Meister am Spieltisch.    (43) 
 

 
 
Take 21 
Vorsprecher: Stimme 9 (Richter)  
Nachsprecher: Stimme 11 (Naumann); 12 (Tafel)  
 
Der Magier nimmt an seinem Apparate Platz. Er betätigt eine Reihe von Hebeln und 
drückt ein Anzahl Knöpfe.    (44) 
 
 
Take 22 
Vorsprecher: Stimme 8 (Muenz)  
Nachsprecher: Stimme 7 (Bittmann); 10 (Rix)  
 
Sechsundzwanzig Bälge, die von siebzig Männern abwechselnd bedient werden.    (45) 
 
 
Take 23 
Vorsprecher: Stimme 13 (Warns)  
Nachsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch); 6 (Rempel)  
 
Schaaren von Knaben.  (35) 
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Take 24 
Vorsprecher: Stimme14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 17 (Demberg); 11 (Naumann)  
 
Sie blasen, bis die Schläuche mit Wind gefüllt sind...    (46) 
 
 
Take 25 
Vorsprecher: Stimme 16 (Kagel)  
Nachsprecher: Stimme 7 (Bittmann); 12 (Tafel)  
 
...und jeder Lenker lenkt sein Alphabet. 
 
 
Take 26 
Vorsprecher: Stimme 1 (Haßler)   
Nachsprecher: Stimme 6 (Rempel) 17 (Demberg)  
 
400 Pfeifen und vierzig Tasten...    (45) 
 
 
Take 27 
Vorsprecher: Stimme 9 (Richter)  
Nachsprecher: Stimme 11 (Naumann); 12 (Tafel)  
 
...eine Welt von Rädern, Schiffsschrauben, Turbinen, riesige Lokomotiven, 
monströse Kanonen, strahlenden Leuchttürmen, Orgeln mit unzähligen Röhren, die 
höher sind als die Kräne.   (47) 
 
 
Take 28 
Vorsprecher: Stimme 8 (Muenz)  
Nachsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch); 7 (Bittmann)  
 
Durch zwölf Schmiedebälge werden sie angetrieben und durch zwölf eherne Pfeifen 
zu einem außerordentlichen Klang erregt, daß er tausend Doppelschritte hindurch...   
(48) 
 
 
Take 29 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis); 12 (Tafel)  
 
...auf 60 Meilen...   (46) 
 
 
Take 30 
Vorsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger);  
Nachsprecher: Stimme10 (Rix); 6 (Rempel)  
 
... deutlich gehört wird.   (48) 
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Take 31 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt);  
Nachsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch); 11 (Naumann)  
 
Das gellt... 
 
 
Take 32 
Vorsprecher: Stimme 2 (Brizzi)  
Nachsprecher: Stimme 10 (Rix); 6 (Rempel)  
 
...das dröhnt...  
 
 
Take 33 
Vorsprecher: Stimme 8 (Muenz)  
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis); 11 (Naumann)  
 
...das klingt und singt...    (49) 
 
 
Take 34 
Vorsprecher: Stimme 2 (Brizzi)  
Nachsprecher: Stimme 7 (Bittmann); 9 (Richter)  
 
...da zischt es...  
 
 
Take 35 
Vorsprecher: Stimme 16 (Kagel)  
Nachsprecher: Stimme 6 (Rempel); 12 (Tafel)  
 
...da schwirrt es...  
 
 
Take 36 
Vorsprecher: Stimme8 (Muenz)  
Nachsprecher: Stimme 10 (Rix); 17 (Demberg)  
 
...da schilt es...  
 
 
Take 37 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis); 12 (Tafel)   
 
...da schnauft es...  
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Take 38 
Vorsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger)  
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis); 6 (Rempel)  
 
...da ruft es...  
 
 
Take 39 
Vorsprecher: Stimme 8 (Muenz)  
Nachsprecher: Stimme 7 (Bittmann); 11 (Naumann)  
 
...da klagt es...  
 
 
Take 40 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch); 12 (Tafel)  
 
...da dröhnt es...  
 
 
Take 41 
Vorsprecher: Stimme 1 (Haßler)  
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis); 3 (Schleheck)  
 

...da kracht es...     (41) 
 
 
Take 42 
Vorsprecher: Stimme 2 (Brizzi)  
Nachsprecher: Stimme 17 (Demberg); 6 (Rempel)  
 
...sie kann donnern...  
 
 
Take 43 
Vorsprecher: Stimme8 (Muenz)  
Nachsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch); 9 (Richter)  
 
...fauchen...  
 
 
Take 44 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 10 (Rix); 6 (Rempel)  
 
...kreischen...  
 
 
Take 45 
Vorsprecher: Stimme 16 (Kagel)  
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis); 12 (Tafel)  
 
...trillern...  
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Take 46 
Vorsprecher: Stimme 7 (Bittmann)  
Nachsprecher: Stimme 17 (Demberg); 11 (Naumann)  
 
...säuseln... 
 
 
Take 47 
Vorsprecher: Stimme 8 (Muenz)  
Nachsprecher: Stimme 6 (Rempel); 9 (Richter)  
 
...pfeifen...  
 
 
Take 48 
Vorsprecher: Stimme 13 (Warns)  
Nachsprecher: Stimme 7 (Bittmann); 12 (Tafel)  
 
...heulen... 
 
 
Take 49 
Vorsprecher: Stimme14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis); 11 (Naumann)  
 
...surren...    (43) 
 
 
Take 50 
Vorsprecher: Stimme 1 (Haßler)  
Nachsprecher: Stimme 17 (Demberg); 6 (Rempel)  
 
...da brüllen die Löwen... 
 
 
Take 51 
Vorsprecher: Stimme 8 (Muenz)  
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis); 12 (Tafel)  
 
...empor kriecht der Drache... 
 
 
Take 52 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 6 (Rempel); 11 (Naumann)  
 
...der saphirblaue Kranich frohlockt...   (50) 
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Take 53 
Vorsprecher: Stimme 2 (Brizzi)  
Nachsprecher: Stimme 10 (Rix); 9 (Richter)  
 
...schreiende Ungeheuer... (51) 
 
 
Take 54 
Vorsprecher: Stimme 16 (Kagel)  
Nachsprecher: Stimme 7 (Bittmann); 17 (Demberg)  
 
...keuchende Töne...    (41) 
 
 
Take 55 
Vorsprecher: Stimme 8 (Muenz)  
Nachsprecher: Stimme 10 (Rix); 6 (Rempel)  
 
...brausendes Fortissimo...   (8) 
 
 
Take 56 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch); 11 (Naumann)  
 
...pfingstliches Brausen (und)    (51) 
 
 
Take 57 
Vorsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger)  
Nachsprecher: Stimme 3 (Schleheck); 12 (Tafel)  
 
... (und) thierisches Getöse...    (36) 
 
 
Take 58 
Vorsprecher: Stimme 16 (Kagel) 
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis); 6 (Rempel)  
 
...auf tausenderlei Arten!    (41) 
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X.b 
 
 

 
Take 59  
Vorsprecher: Stimme 1 (Haßler)  
Nachsprecher: Stimme 7 (Bittmann); 17 (Demberg)  
 
Und ein jeder verschließt mit der Hand die offenen Ohren, weil er nahebei kommend 
kaum das Gebrüll ertragen kann.    (45) 
 
 
Take 60 
Vorsprecher: Stimme 2 (Brizzi)  
Nachsprecher: Stimme 7 (Bittmann); 17 (Demberg)  
 
Und die Männer, die die Blasebälge treten, verstopfen ihre Ohren dicht mit Watte, 
und bestreichen sie darüber noch mit Wachs, damit nicht ihr Verstand entweiche und 
jener Schall nicht ihrem Gehör Schaden bringe.   (46) 
 
 

 
X.c 

 
 
Take 61 
Vorsprecher: Stimme 13 (Warns)  
Nachsprecher: Stimme 7 (Bittmann); 12 (Tafel)  
 
Unsichtbar bleibt der Spieler...    (50) 
 
 
Take 62 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 17 (Demberg); 6 (Rempel)  
 
...der Meister am Spieltisch...    (43) 
 
 
Take 63 
Vorsprecher: Stimme  
Nachsprecher: Stimme 
 
...er mischt die Register...      
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Take 64 
Vorsprecher: Stimme 8 (Muenz)  
Nachsprecher: Stimme 10 (Rix); 12 (Tafel)  
 
...wie ein Maler seine Farben auf seiner Palette...    (52) 
 
 
Take 65 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch); 9 (Richter)  
 
...er ist ein Dichter... 
 
 
Take 66 
Vorsprecher: Stimme 1 (Haßler)  
Nachsprecher: Stimme 6 (Rempel); 11 (Naumann)  
 
...ein Zauberer...  
 
 
Take 67 
Vorsprecher: Stimme 8 (Muenz)  
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis); 12 (Tafel)  
 
...ein mit übernatürlichen Kräften ausgestatteter Träumer...    (44) 
 
 
Take 68 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 17 (Demberg); 11 (Naumann)  
 
...er hat die magische Kraft, alle Herzen mit seinem Orgelspiel zu bezaubern... 
 
 
Take 69 
Vorsprecher: Stimme 9 (Richter)  
Nachsprecher: Stimme 11 (Naumann); 12 (Tafel)  
 
... er kann auf jeder Pfeife der großen Menschheitsorgel spielen.    (58) 
 
 
Take 70 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 7 (Bittmann); 6 (Rempel)  
 
Seine unnachtunliche Geschicklichkeit im Orgelschlagen... 
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Take 71 
Vorsprecher: Stimme 8 (Muenz) 
Nachsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch); 9 (Richter)  
 
...seine göttlichen Organisten-kunst...    (24) 
 
 
Take 72 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 7 (Bittmann); 6 (Rempel)  
 
...läßt dich einen wunderbaren Ton hören, der dich zum heftigen Weinen bringt... 
 
 
Take 73 
Vorsprecher: Stimme 7 (Bittmann)  
Nachsprecher: Stimme 6 (Rempel); 12 (Tafel)  
 
...sie läßt dich einen Ton hören, der jubeln und trauern macht... 
 
 
Take 74 
Vorsprecher: Stimme 16 (Kagel)  
Nachsprecher: Stimme 17 (Demberg); 11 (Naumann)  
 
...sie läßt dich einen Ton hören, der bezaubert und den Verstand raubt.    (46) 
 
 
Take 75 
Vorsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger)  
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis); 9 (Richter)  
 

Die Urgewalt des Orgelklangs... 
 
 
Take 76 
Vorsprecher: Stimme 8 (Muenz)  
Nachsprecher: Stimme 10 (Rix); 12 (Tafel)  
 
...grundgewaltige rollende Bässe...    (53) 
 
 
Take 77 
Vorsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger)  
Nachsprecher: Stimme 12 (Tafel); 6 (Rempel)  
 
...schöne hellklingende Posaunenregister...    (54) 
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Take 78 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 3 (Schleheck); 6 (Rempel)  
 
...Hörner, Trompete, Pfeifen, Schalmeien...    (35) 
 
 
Take 79 
Vorsprecher: Stimme 16 (Kagel)  
Nachsprecher: Stimme 17 (Demberg); 11 (Naumann)  
 
...zerstören das Gemüt... 
 
 
Take 80 
Vorsprecher: Stimme 8 (Muenz)  
Nachsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch); 6 (Rempel)  
 
...treiben es aus dem Gleichgewicht... 
 
 
Take 81 
Vorsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger)  
Nachsprecher: Stimme 17 (Demberg); 12 (Tafel)  
 
...verursachen sogar einen heftigen Tod.    (46) 
 
 
Take 82 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch); 9 (Richter)  
 
Was für eine wunderbare Schau.. 
 
 
Take 83 
Vorsprecher: Stimme 13 (Warns)  
Nachsprecher: Stimme 7 (Bittmann); 12 (Tafel)  
 
...Vorwegnahme... 
 
 
Take 84 
Vorsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger)  
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis); 6 (Rempel)  
 
...und Vorbereitung jener himmlischen Liturgie... 
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Take 85 
Vorsprecher: Stimme 8 (Muenz)  
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis); 11 (Naumann)  
 
...in der unsere Seele einmal ihren vollkommenen Frieden finden wird!    (12) 
 
 
Take 86 
Vorsprecher: Stimme 16 (Kagel)  
Nachsprecher: Stimme 6 (Rempel); 11 (Naumann)  
 
Ein rechtes Präludium und Vorspiel... 
 
 
Take 87 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch); 10 (Rix)  
 
...der himmlischen und ewigen Cantorey!   (55)  
 
 
Take 88 
Vorsprecher: Stimme 8 (Muenz)  
Nachsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch); 6 (Rempel)  
 
Welches Instrument könnte also besser einer totalen Weltanschauung dienen... 
 
 
Take 89 
Vorsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger)  
Nachsprecher: Stimme 10 (Rix); 9 (Richter)  
 
...als die Orgel...    (23) 
 
 
Take 90 
Vorsprecher: Stimme 1 (Haßler)  
Nachsprecher: Stimme 17 (Demberg); 12 (Tafel)  
 
...die wahre Orgel...    (57) 
 
 
Take 91 
Vorsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger)  
Nachsprecher: Stimme 6 (Rempel); 11 (Naumann)  
 
...die Orgel schlechthin?    (23) 
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Take 92 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis); 17 (Demberg)  
 
...das wahre Volksinstrument...    (14) 
 
 
Take 93 
Vorsprecher: Stimme 10 (Rix)  
Nachsprecher: Stimme 11 (Naumann); 12 (Tafel)  
 
...das umfassendste Instrument...     (15) 
 
 
Take 94 
Vorsprecher: Stimme 8 (Muenz)   
Nachsprecher: Stimme 7 (Bittmann); 6 (Rempel)  
 
...das symbolische Instrument der Gemeinschaft...     (23) 
 
 
Take 95 
Vorsprecher: Stimme 10 (Rix)  
Nachsprecher: Stimme 11 (Naumann); 12 (Tafel)  
 
... ein im höchsten Sinn 'politisches' Instrument... 
 
 
Take 96 
Vorsprecher: Stimme 16 (Kagel)  
Nachsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch); 11 (Naumann)  
 
...ein Gesamtmusikreich... 
 
 
Take 97 
Vorsprecher: Stimme 8 (Muenz)  
Nachsprecher: Stimme 6 (Rempel); 9 (Richter)  
 
...ein wahrhaft totales Instrument...  
 
 
Take 98 
Vorsprecher: Stimme 9 (Richter)  
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis); 12 (Tafel)  
 
...Ton gewordene Architektur... 
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Take 99 
Vorsprecher: Stimme 15 (Klaus der Geiger)  
Nachsprecher: Stimme 7 (Bittmann); 3 (Schleheck)  
 
...Bauwerk...  
 
 
Take 100 
Vorsprecher: Stimme 14 (NN, Frau alt)  
Nachsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch); 11 (Naumann)  
 
...Klangwerk...     (15) 
 
 
Take 101 
Vorsprecher: Stimme 1 (Haßler)  
Nachsprecher: Stimme 7 (Bittmann); 9 (Richter)  
 
...Wunderwerk...    (5) 
 
 
Take 102 
Vorsprecher: Stimme 13 (Warns)  
Nachsprecher: Stimme 4 (Hippe-Davis); 10 (Rix); 17 (Demberg)  
 
...großes Welt Orgelwerk!     (24) 
 
 
 
 

XI.a 
 

 
Take Solo 11 
Sprecher: Stimme 16 (Kagel) 
 
Elfte Abteilung: Von wahrer Größe. 
 
 
Take 103 
Vorsprecher: Stimme 5 (NN, Frau hoch)  
Nachsprecher: Stimme 9 (Richter); 11 (Naumann)  
 
In der hinteren Wölbung der Gruft aber, umgeben von offenen Särgen, Seziertischen 
und einem reichhaltigen Folterarsenal, stand seine Orgel. 
 
Hier erholte er sich von seinem blutigen Geschäft; hier brütete er des Nachts – 
umtost von den Chören der Posaunen und Mixturen – neue, bestialische teufeleien 
aus.  
 
Ein Genie des Bösen, das die Klaviatur der Grausamkeiten ebenso vollendet 
beherrschte, wie die seiner Orgel.  
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Take 104 
Vorsprecher: Stimme 13 (Warns)  
Nachsprecher: Stimme 8 (Muenz)  
 
Mitunter hörte ich den melancholischen Klang seiner Orgel, die er mit viel Ausdruck 
spielte – aber nur des nachts, inmitten der geheimsten Dunkelheit, wenn die Nautilus 
in der wüsten Einöde des Ozeans ruhte.     (59) 
 

 
 
 
 

XII. 
 

 
 
Take 105 
Vorsprecher: Stimme 16 (Kagel)  
Nachsprecher: Stimme 1 (Haßler); 2 (Brizzi); 3 (Schleheck); 4 (Hippe-Davis); 5 (NN, Frau hoch); 6 (Rempel); 7 
(Bittmann); 8 (Muenz); 9 (Richter); 10 (Rix); 11 (Naumann); 12 (Tafel); 15 (Klaus der Geiger); 17 (Demberg)  
 
Zwölfte und letzte Abteilung in welcher erzählet wird eine wahre Historie und 
Begebenheit, wie sie sich kürzlich zugetragen in unserem Nachbardorfe. Der Küster 
dieses selbigen Ortes nämlich betrat eines Tages allein die Kirche und hörte da die 
Orgel ganz wunderschön spielen. Er sah hinauf und bemerkte da zu seinem großen 
Erstaunen, daß kein Spieler daran saß: die Orgel spielte von selber. In aller Eile 
rannte er zum Pfarrer und erzählte ihm, was in der Kirche vorging. Schnell warf 
dieser sein Amtsgewand über und rannte mit seinem Küster hinüber, um sich dort 
von der sonderbaren Erscheinung zu überzeugen. Und tatsächlich, er täuschte sich 
nicht: die Orgel spielte ganz herrlich alle Arten von weltlichen Weisen; sie konnten es 
beide ganz genau hören. Wohin sie aber auch blickten, sie konnten keinen Spieler 
entdecken. Als sich der Pfarrer ein wenig von seiner Überraschung erholt hatte, rief 
er in feierlichem Tone zu der Orgel hin: „Wenn du da oben alles spielen kannst, so 
spiele mir doch unsern alten Choral ‘Wer nur den lieben Gott läßt walten’!“     (60) 
 
 
MODERATOR DER SENDUNG (IM STUDIO): *) 
Im selben Augenblick verstummte die Orgel.    (60) 
 
 
 
 
*) = Es sollte sich hier unbedingt um die gleiche Stimme handeln, die auch die An- und Absage 
spricht, im gleichen nüchternen Tonfall. Dieser Satz wird also nicht zusammen mit dem Hörspiel 
produziert, sondern erst bei der Live-Ausstrahlung oder Vorproduktion der jeweiligen, tatsächlichen 
Sendung gesprochen. Ein entsprechender Vermerk sollte gut sichtbar auf dem Sendeband 
angebracht werden, damit der Satz bei etwaigen Wiederholungsausstrahlungen nicht vergessen wird.  
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